
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Jeverische wöchentliche Anzeigen und Nachrichten.
1791-1811

1807

16 (20.4.1807)

urn:nbn:de:gbv:45:1-142905

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-142905


Jeverische Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten.

-— >« r-s-M»« -

Montag den 2O. l 6 April 1807.
" 1" ^ !l D G n> >l» m » QM«

i Publicandum.
Es wird dem Public » hiemit nachstehen¬

des allerhöchstes Rescript Sr . Majestät oes Kö¬
nigs von Holland zur Nachachtung bekannt

. gemacht.
! Ludwig Napoleon , durch die Gnade
^ Gottes unddie Constitution König
! von Holland.1 '

,
! Auf den Bericht Unserer Minister der FinanceN,
> des Handels und der Colonien vom > , dieses,

respr. vom 5-ren des vorigen Monats ; ferner
i auf Ansuchen des Handlmigs Hauses Wedbick
! und Mendel und anderer nach Norwegen han¬

delnden zu Amsterdam wohnenden Kaufteme , -. m '
; Aufhebung der Bastigkeiten , weiche durch die ac-
i turlle Befolgung Unjecs Decreks vom 15 Deck »,
l » 806 No . 2 beym Handel von - und auf Nor-
> wegen statt hatten : haben Wir drcretirt , und
^ decreliren , daß das obengedachte Decrer fort¬

an auf die Schiffe und Ladungen , weiche ans
i Norwegen kommen und mir Nordischen Prodac-
! ten belgden sind , angewandt werden , solle.
> Wir fügen indeßen folgendes hinzu;
! 7) Dir Papiere dieser Schiffe sollen durch die
^ Officiere der Convoyen und Licenten des ersten
; Orts , gleich es auch bey andern Schiffen starr

findet sogleich nach ihrer Ankunft an den Fi¬
nanz - Minister eingesandt werden.

2) Der Finanz - Minister soll diese Papiere un¬
tersuchen , und Behufs Erlangung Unserer Er¬
laubnis nicht astein zur Löschung solchem auch

! zur Rückkehr dieser Schiffe nach irgend einen»
! der Krone Dännemarkt gehörigen Hafen , an

Uns mit Bericht einsenden, ) in welchem Fallech-
boch die gewöhnliche Caution für den Werth der-

: jenigen Güther , die in diesen Schiffen zurück-
genommen werden mögten , geleistet werden soll.^ g) Es soll den Jnlereßenten

'
solcher Nordi¬

schen Schiffe und Ladungen frey stehen , selbige
in Erwartung Unserer Resolution , immirrelsi
nach den Ort ihrer Bestimmung in diese König¬

reiche abgehen zu laßen , und dort die Ladlmgen,in sofern sie in Nordischen Producten , als Hau¬
ten , Stockfischen , Salzfischen , Klippfischen,
Holze , Thran , Eisen und Kupfer , bestehen , ge¬
gen gehörige Caution , zu löschen , und die wieder
zurückzunehmenden Güther einzuladen.

In Hinsicht der übrigen durch dergleichen
Schiffe angebrachten Güther bleibt es übri¬
gens bey den bestehenden Verordnungen.

Den Ministern der Marine , der Finanzen,des Handels und der Colonien ist , in soweit
es einem jeden angehet , die Vollstreckung dieses
Decrets aufgetragen.

Gegeben im König ! . Pallast im Haag dm
» 8 Marr im Jahre § 80 ; . und im zweiten Un¬
serer Regierung.

( gezeichnet ) Sou iS.
( gezeichnet ) / Von wegen des König«

der Minister Staat « - Secrrtair
W . Fr . N 0 ell.

Aus der Ieverischen Landes - Deputation.

Bekanntmachung.
Wann hiesiges C 0 n sist 0 ri um

sehr mißfällig in ; Erfahrung gebracht,
daß die Schulkinder ' den Stadlkirchhof zum
Ort leichtsinniger und unbesonnener Spiele
gebrauchen , und nicht nur dir Fenster der Kir¬
che, sondern auch der Nachbarn mit Steinen
oder auf ande e Art muthwillig einwerfen , sich
auch öfters selbst und andern dadurch am Kör¬
per Schaden zufügen ; so wird nicht nur alles
Spielen , es besiehe , worin solches »volle , sondern
auch das Werfen und Schleudern mir Steinen,
Schiessen mit Spannbögen , Blaseröyren und
dergleichen , ferner das unanständige Verunrei¬
nigen des Kirchhofes , nicht weniger das Fahren
und Reiten über denselben , hiermit bey Strafe,
daß im Betretungsfalle ein jeder , ohne Unter¬
schied , sogteichzur Festung gebracht werdensoll,
aufs schärfste verboten : daher Eltern , Lehre »-
und Vormünder oder denen sonst Kinder ihrer



Aufsicht anvertrauet sind , den Kindern und
Pflegbefohlnen solches alles unvorzüglich bei)
Straft eigener Verantwortung bekannt zu ma¬
chen haben. Wsrnach .rc, Sigl . Jever 1) .
iz April 18^7 . .

Aus dem Consistorio hieselbst,
Gericht ! . Proclam.

t Zu weyl. Lauch Ehnsten Vergantring
yon Silber, ' Zinnen , Kupfer , Meßing , Lin¬
nen , Betten, Tische , Stühle , Schränke , i
Sranduhre , l Buddeley , §uch Pferde , Kühe,
jung- Vieh , Schweine und Gänse , nicht weni¬
ger Wagen , Egde , Pflug , Pferdegeschirr und
sonstigen Sachen , ist terminus auf den Don¬
nerstag als d.en azsien April in Ehnste Lauts
Wittwen Behausung zu Stumhansen , Tet¬
tenser Kirchspiel , angesetzt , und die Zahlungs-
zeil auf v8 Wochen bestimmet worden . Wor-
nach rc. Sigl . Jever am §ren April 1807.

Aus der Regierung.
2 Zu weyl . Cord Onken Vergantung von

Gold , Silber , Zinnen, Kupfer, Meßing , Lin¬
nen , Betten , Tische , Stühle , Schrancke,
Wagen , Egde , Pflug , Pferde , Kühe , jnng-
Vieh , Schweine , und Ganse , Rocken , Gär-
sten , Speck , Fett , und sonstigen Sachen , ist
terminus auf den Montag als den 27 . April in
Cord Onken Wittwe Behausung Hey Stumpen-
ser Mühle angesetzet worden . Wornach -c . Sigl.
Jever am -9 . Aprlj . 807- Aus der Regierung.

Z Wann die Verhöhnng , Verstärkung und
Schwepung des letzten Dr .' ttheils des Bandler-
Dcichs mindesiannehmend ochentlich verdungen
werden soll, , und hiezu terminus anfaz . dieses
angesetzet worden ist ; so wird solches hiedurch
bekmrnt gebracht, und können diejenigen , weft
che hievon annehmcn wollen , sich gedachten
Tages des Morgens um 9 Uhr am Hepvcnsrr
Deich einfinden , die Bedingungen vernehmen,
abJehen , und nach Befinden den Zuschlag get
wartigen . Wornach rc. Sigl . Jever den io.
April 1807 Aus der Regierung.
4 Wann die Meett und Schlickschlötungsarbrit

von pl . m . 2900 Ruthen ausdemGroden am Gral-
ftnhörn, mindesiannehmend verdungen werden
sott , und hiezu terminus auf den zv . dieses an-
-esktzrt worden ist ; so wird solches hiedurch be¬
kannt gemacht , und können diejenigen , welche
von dieser Arbeit annehmen wollen , sich gedacht
re'n Tages des Morgens um 11 . Uhr bei) Gral-
fenhörn einfinden, die Bedingungen vernehmen,,
abziehcn , und nach Befinden den Zuschlag ge¬

wärtigen . Wornach rc- . Sigl . Jever den 10.
April 1807. Aus der^ iegierung.

< Wann der Concurs der Gläubiger des Al¬
bert Ommen Eden zu Minsen wiederum hinter-
zogen -Und aufgehobenworden ; so wird solches
hierdurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht.

Sigl . Jever d . 7 April - 807^
Ans dem Landgericht hieselbst.

6 Zn Eds Duden -Vergantung , von Wa - '
gen, Egde, Pflüge,

' Pferde, Kühe und Schaafe,
l

auch einige Tonnen Rocken und sonstige zu,»
Vorschein kommende Sachen , ist Terminus
auf den Donnerstag als den 30 April in ließen
Behausung zu Sillenstäde angesetzet worden , und
wird der Zahlungstermin auf 18 Wochen hinaus-
gesctzet worden. Sgl . Jever d. 9 April >807.

Aus dem Landgericht hieselbst.
7 Zu Maria Catarina Remmers des weil.

Strickers Wittwen Erbin nachgelaßenc Güte^
Vergantung , von Frauens Kleidungsstücke und
einiges Hdusgeräth , ist Terminus auf den Frei¬
tag als den 2 . dieses in defisn Behausung aus
der Gast stieselbst angesetzet worden. Wornach rc
Jever d. i7 'Apr . 18" ' . Von Landgerichtswegem

8 Zu Harm Wolken Vergantung , von Gold,
Sirber, Zinnen , Linnen , Kupfer, Meßing , Ti¬
sche, Stühle , Schränke , Bett undDetlgewand,
WagenSgde, Pflüge,. Pferde Kühe, Jung¬
vieh , Schweine , allerley gedroschene Früchte,
und sonstige zum Vorschein kommende Sachen¬
ist cerwinus ans den Montag als den 4 May
in deßen Behausung zum Grasshaus, im Wer
felftr Kirchspiel angesetzet worden. Sigl.

Jever den 17 April 2827.
Aus dem Landgericht hieselbst.

c, Es werden diejenigen , vor deren Häu¬
sern das Straßenpflaster einer Ausbesserungbe¬
darf , hiermit , bey Vermeidung der officialen
Verfügung und Kosten , erinnert: es jetzt unge¬
säumt in schaufreien Stand setzen zu lassen ; und
soll um Johannis d. I . nachgefthen werden, in
wie fern dieser ILrinnernng Folge geleistet sey.

Zugleich wird , mit Warnung vor Brüche
und Kosten , zum Ueberfluß bekannt gemacht:
daß, da der Verordnung wegen .Reinigung der
Straßen vom n Inn . i8c-6 seither nichtpünkl-
lich gelehrt worden, die Untergebene wiederhol
lentlich angewiesen worden seyn , auf die Con-
traventionen genau zu vigiliren und sie zu de-
nunckiren . Wornach rc. Sigl . Jever d . 4
April 1807 . Bürgermeister und Rath hies.

ro Es soll der Straßenkehricht vor der Sct.



Zlnnenstraße und och oen Kasernen am Sonn¬
abend den 25 April Nachmittags um a Uhr dar
selbst öffentlich verkauft werden.

Wsrnach rc . Sign . Jever den 18 April ' 807.
Bürgermeister und Rath Hieselbst.

n Ts soll der zweite Termin der extra ordir
nairen Anlage für die «Stadt am arten 22ten
und 2zten dieses Monats / des Vormittags von
l, bis i2 Uhr und des Nachmittags von
i bis 4 Uhr in dHr . Lammerer Prätsrius Wohr
nnng erhoben werden . Wornach :c.

Sigl . Jever d . 18 April 187.
Bürgermeister und Rath Hieselbst.

12 Wann der Herrschaftliche Pächter zu Up¬
jever , Nicolaus Walther , mir gerichtlicher Be¬
willigung, eine Quantität Nocken und Haber,
am 8 May d . I . verkaufen laßen will ; so kön¬
nen sich die Liebhaber am gedachten , Tage des
Morgens um 1 > Uhr in deßen Behausung zu
Upjever einfinden , und der hiesigen Vergantungs
Ordnung gemäß kaufen.
Jever , aus der Cammer , den 17 April . 1807.

Norifica tiones.
1 Den Privat - Unterricht im Lesen , Schrei¬

ben , u . s. w . setze ich , wie bisher von n bis 12
Uhr Vormittags , wöchentlich 4 Stunden , fort:
so wie auch die Zeichnen - Stunden.

Jever . Bennrfeld , Cantor.
2 Es wird auf -Mayd . I . ein Anlehn von

zoo E gesucht. Der Amtmaun Garlichs zieht
nähere Nachricht.

z Es sind 7 Grase im Hillernsen Hamm zu
verheuern, wesfalls man sich Key dem Rech¬
nungssteller Harms melden kann.

4 Zu Hillert Wiechmanns Vergantung,
j» Edoborg , nahe bey Accum , von Pferde,
Kühe , junges Hornvieh , Schaafe , Schweine,
Wagens , Egden , Pflüge , ein Mulbrett , ein
eichen Kleiderschrank, auch Kisten, Pferdegeschirr,
allerleyHausgeräthe , u . was sonst zum Vorschein
kommen wird , ist Terminus auf den 27 April
angesetzet worden . Liebhaber können sich am be¬
sagten Tage, in deßen Behausung zu Edoborg
rinfinden und nach Gefallen kaufen.

5 Der Kaufmann Hinrichs , in Jever , hat
besten Vraunschweiger Cichorien in Partheien
zu verkaufen,

6 Nenits Tochter in Jever , wohnhaft in
der Waagestraße , hat allerhand Blechenschläger
Geräthschaft aus freier Hand zu verkaufen:
wer davon eins oder ander gebrauchen kann,
habe sich Hey ihr zu melden , und kaufen ..

7 Ich habe noch 16 Matten Landes in un¬
terschiedliche Stücken belegen , theijs zu Bauen,
theils ru Mähen und Fennen , sofort anzucre-
ten , auf einige Jahre zu verheuren ; die Lieb¬
haber dazu können sich- sogleich bey mir melden,
uud Henrung schließen. Prätorius.

8 Nachdem Gerte Nillers Gerdes Wittwe
zu Wehlenä mit gerichtl . Consens emschloßen,
verschiedeneGükher , als : Gold , Silber , Kup¬
fer, Meßing , Tische, Stühle , Schränke , Bect-
und Btttgewanv , zwey.Standuhren , eine sil¬
berne Taschenuhre , geräuchertes Speck und Fett,
sodann Wagens , Egden , Pflüge , Pferde , Kü¬
he , jung Vieh und was weiter zum Vorschein
kommen wird , öffentlich "verkaufen zu laßen , u.
zu solcher Ausmienerey Terminus auf Montag
den 20 . April ist. angesetzet worden . Liebhaber
können sich am besagten Tage des Nachmittags
2 Uhr daselbst einfinden und hochgräfl . Vergan-
tungsordnung gemäß kaufen.

9 Daß niemand meinen Sohn , Eilt Mch-
nen, auf meinen Nahmen zu creditiren habe,
da ich für die Bezahlung nicht einstehe, noch has¬
ten werde , wird dem Publico hierdurch be¬
kannt gemacht . Funnens . Mehno Eils Mehnen:

10 Bey den Zimmermeister I . Otteu Hül¬
sen zu Hohenkirchen , steht eine neue Vuddekey
nach der neuesten Mode zum Verkauf.

11 Der Vormund Jacob Wicken überFulss
Janffen . Beckers Sohn , hat um May d . I '.
pl . m . 60 E zu belegen . Der es gebrauchen'
kann , hat sich bei den Vormund zu melden.

12 Dem geehrtesten Freunden Gönnern und
Bekannten , habe hiedurch die Ehre anzuzcigen,
d>tß ich jetzt als Schneidermeisterin Waddewar¬
den etablirt bin . Bitte daher um deren Gunst
und Gewogenheit . Ich verspreche , sowohl
Frauen - als Manuskleidungsstüke , nach der
neuesten und besten Mode , promt zu verfertigen.

Waddewarden . Otto Gerriets.
rz Meinert Tiadlefs zu St . Joost , hat 25

Gänse Kückens zu verkaufen r wer Gebrauch da¬
von machen kann , melde sich nächstens bey ihn.

>4 Grüne und graue holl . Erbsen , sewsche
Bohnen und Salz , habe ich für einen billigen
Preis zu verkaufen . Hoocksiel. H . E . Wolters/

>5 Es werden die Zimmer und Tischleramts-
meisier nochmals zum Überfluß erinnert , die ihre
Anlage noch nicht bezahlt , um die Kosten zu ver¬
meiden / in Zeit 8 Tage zu bezahlen , sonst geht
die Klage vor sich. . Jever d. 16 April . 1827
A . G . Ahlrichs und H . Jhnken , als Elterleute.



76 Verkaufs Bedingungen , « egt» de»
Albert Gerde - Cornelius Häußlingshausesnebst dsrzu
gehörigen Grundr auf Altgarmssiel.

iH 2s ist dieses Haus mit dem darzu gehörigen Grun¬
de noch bi» Mai ) >8oz für 78 Rthl . vernüethet , welche
Mieth ? der Verkäufer bis dahin ziehet,

pf An die stientcrey werden hievon jährlich7 Rthl . 78
sch . io witt, und- zum Weinkauf 20 sch. zowitt erle¬
get.

zj Muß der Käufer von Stunde an 7-e Gefahr und
Unterhaltungdes Gebäudes , so wie auch die Verbind¬
lichkeit Key der Brandcäße. als woselbst es für loo Rl.
versichert ist , übernehmen.

4f Die Kaufgelder werden in Z Terminen , aks Mi¬
chaelis 1807. May l 8oz und Michaelis 780z ohne
zwischenlaufenden Zinsen ins Dopostrum gezalet.

zjj Sämtliche Subhastatlvns und Depositen Gebühren
mnßderKäuffer tragen , so daß der Verkäufer die Kaüf-
summe, rein und ohne Abzug aus dem Deposito ziehet,
und erleget Käufer wegen Nachsuchung deS Verkaufs,
Ent verfung der Bedingungen , Insertion derselben im
Wochenblatt , und der ferneren Kosten drei) Louisd ' or
vier Wochen nach den Verkauf , an den Anwald des
Verkäufers.

i -e Beding n n gen, wornach Folkert Gerde » sein
Haüß und Garten mit 70 Grasen Landes aufn Wiar¬
der Groden verkaufen will.

1) Das Land wird mit allen Lasten und Beschwer¬
den, wie es anjetzv da liegt, verkauft , und Verkäufer
stehet nicht für die Richtigkeit der Grasezahl ein.

2) Von diesem Lande sind z Grasen an Johann Ker-
des Minßen Erben bis zum Herbst 7810 verheuert , der
Käufer muß den Heuercontract bis dahin erfüllen , und
ziehet Verkäufer bis zur Endigung des Contracrs die
Miethe.

z) DaS Hauß wird mit allen Lasten und Beschwer¬
den, wie auch mit dem sogenannten Herren Hühner kra¬
gen , verkauft , auch muß Käufer einen halben Klamp
erhalten , Käufer kann das Hauß May 1808 . das
Land aber im Herbst 1807 so bald die Früchte vom Lan¬
de . sind , antreten.

4) Das Steg und Dammhol; behält Verkäufer für
sich , und die Damme zwischen die 7 und 10 Grasen
werden von Verkäufer heraus gezogen.

5) Die Kausgelder werden in drey halbjährige Ter¬
minen , Michaelis I807 den ersten, May 1803. dfn
zweiten und Michaelis 78° 8 den .dritten mit Zinsen zu-
4 proCent von den beydcn Termine» von Michaelis
1827 an bezahlt.

u) Käufer zahlet alle Subhastations Kosten inclusive
. des l proCent , so . wie alle Dcposttengebühren , so daß
Verkäufer die Kaufgelder ohne allen Abzug erhält.^

7 ) Käufer muß 4 Wochen nach den Verkauf für die
Entwerfung der Bedingungen und anhängige Kosten
den Adv . Jürgens 4 Pistolen bezahlen.

18 Bedingungen, ad No . 7 des
SubhastationsProclamS, nach welchen Siebelt Iben
HaschenburgerS Ehefrau ihr Hau» am HookFal-
reudeiche nebst Gartengrund von 20 kleinen Ae¬
ckern subhastiren lassen will.

§ . i . Das Haus ist sofort auf Gefahr und

Unterhaltung des Käufers, ^ »u Ivo W,
für Feuersgefahr versichert , in welchen Eontract
der Käufer cinkn'tt.

§ . 2 . Das Haus nebst 4 Aeckern Garten-
znmd ist an Hinrich Gerdes bis May iglo zu
26 Rl . jährlich verheuert, und werden die Rechte
au » diesem Heuercontractedem Käufer von May
I 8° 7 ab ancedirt.

§. 3 . Von . den andern Aeckern sind 2 an En¬
gelke Janßcn , per Acker zu z Rl . in. Golde —
2 Stecker an Johann Link perAckerzu 2 und einen
halben Rl . ' Courant — 7 Acker «»

'
Christian Eber¬

hard Rose zu 2 und einen halben Rl . Gold —
2 Aecker an Johann Peters Schmidt per Acker
zu 2 und einen halben Nl . in Golde — 2 Acker
an Willm Gerdes per Acker zu 2 Rl . Cour . —
2 Aeker an Hayo Goeken Ehefrau , per Acker zu
2 Nl . in Golde , und > Acker an de » Bootführer
Cord N - zu 2 und einen halben Rl . i» Golde,
sammtlich bis May I8io verheuert worden ; und
wird dem Käufer das Recht aus diese » Heuercs»-
tracten von May 1827 ab an cedirr.

§ . 4. D.en Gartengrund, zu 4 -Aeckern gerech¬
net, welchen die Verkäuferin seither selbst deiiutzk
har, erhält der Käufer mit , jedoch behält die
Verkäuferin solchen bis Man I8io zur unemgeld-
liehen Nutzung . Für reine Maaße des zu 20 kleinen
Steckern angeschlagenen Grundes steht sie nicht ein.

§. 3 . Die bis May 1807 fällige Hcuergckder
des Hauses und der Aecker behält sich die Ver¬
käuferin bevor.

§ . 6 . Die Kaufgelder werden in den ; Mi-
chaelistexminen . 1807 , i8°8 und 7zog mit zwi¬
schenlaufenden 4 proCent .Zinsen von Sem ganzen
Kaufschilling von May 1807, ab an bezahlt.

§ . 7 . Der Käufer trägt atle subhastationS-
kosten lind Depositengebühren , incl. deS t p

'coC.
und bezahlt um Johannis dieses Jahres an den
Auwald der Verkäuferin für die Nachsuchung des.
Verkaufs und weitere anhängige gerichtliche und
außergerichtliche Bemühungen und Auslagen vier
Pistolen.

iy B e d i n g u n g e n , zu No. 1 des
Subhastationsproclamatis , Johann Harm» Oel-
gcrs HauS betr.

Es ist von May 7807 bis izo8 an Gerd
Johanßen zu iü Rl . verheuert ; der Käufer hat die
Heuer zu genießen , und muß die Kaufgeldermit,
von May 1807 ab an , zwischenlaufenden Zinsen
einzahlen.

20 Bedingungen zu No . Z des .Snbhastationi
ProclamS Jsaac Schwaben Ehefrauen HauseS.

1) Die Kaufgelder, fällig Michäelis >807,
78oZ , 1829 werden von den beyden letzten Termi¬
nen mit ' 4 proCent Zinsen von Ma » l8°8 ab an,
bezahlt

2) Jsaac Schwabe kann das Haus von Mab
7807 bis 1808 zu 2 ;

'
Reichsthaler in .<Nol.de , halb

liM Michaelts und halb um Ostern 'fällig. bewoh¬
nen , vorausgesetzt, daß er vor dem Sübhastati»»«
tcrmin deSfallsCaution bcstcUt habdu wird.



Beilage , zu No . i6.
Verordnung . Vorschriften statt haben soll , welche wegen der'

In Gemäßheit eines Schreibens des Herrn Schiftarth in Ostfriesland und Ieverland unter
General Conrrolleurs von Niemsdyk d . d . Am dem 2 ; Mart a. c. bekannt gemacht sind,
rich d . 14 April wird hiemit dem Publico zur Uebrigens - dientdem Publico noch zur Nach,
Nachricht und Nachachtung bekannt gemacht , richt , daß der Herr General Controllenr von
daß die Fahrt von Ostftiesland und Ieverland Ribmsdyk den Commißair Cramer zu Hoksiehl
nach das Herzogthum Oldenburgund umgekehrt , mit der Vollmacht stationiret haben um auch für
mitOldenbnrgischen , Kniephäusischen und Papen , Kniephausen und Nüstersiehl mit zu sungiren.
bürgern , folglich auch mit Ostfrisischen . Jever - Sigl . Jeverden , 8

'
April ' 807.

schen , und Holländischen Schiffen nach denselben Jeverische Landes Deputation.

Notifikationen.
i Der KaufflMnn Hinrichs in Jever hat

neu Rigaisch Krönleinsaat zu verkaufen.
2 Ich habe i bis 2 Fnder wohlge,

Wonnen Heu zu verkaussen . Wessen Sache es
ist melde sich baldigst . Jever . C . Wittig.

3 Der Steinguthhandler Michaelis , ans
dem hannoverischen Lande, ist Hieselbst an der
Schlacht

' angekomnien , mit allerhand Stein,
zeug, was in einer Haushaltung gebrauchet wird,
als : Pötte , Schüssel/Pfannen , Blumentöpfe,
auch Teller und was weiter ist ; besonders habe
er , große ganz fertige schon, geschliffene Fluren
zu Tische , auch Legefluren von z Sorten mitger
bracht zum Verkauf . Er ersucht , da er nicht
lauge drn 'tt hier zu verweilen um fleißigen und
geschwinden Zuspruch . Jever . .

4 Zu der diesmaligen halbjährigen Zusam¬
menkunft, der Schullehrer - Lesegesellschaft, wer,
den die Mitglieder derselben auf den 28 April,
Ms am Maymarktstage , des Morgens 70 Uhr,
in dHrl Looschen Hanse eingeladen . Nebst den
noch resiirenden Beiträgen kann auch der jetzige
Zuschuß entrichtet , und zur Anschaffung neuer
Bücher können Vorschläge gethan werden . Da ,
auch dje Gesetze dieser Gesellschaft vielleicht ei,
ner Abänderung bedürfen , so wünschte ich recht
sehr , alsdann alle Mitglieder nerselben beyfam-
men zu sehen , umso eines jeden Meinung zu
erfahren . Uebrigens aber müssen die Ausblei-
benden es sich gefallen lassen was hierüber von
den Anwesenden beschlossen wird . J .H .Jülfs.

5 Johanm Bakhaus aus Zetel , macht sei,
nen hiesigen Gönnern und Freunden hiedurch be,
kannt, daß er diesen bevorstehenden Maymarkte,
als den 28 Aprill , mit alle mögliche . Sorten,
selbst gebleichte und ungebleichte . Leinwand , des
gleichen Ober , und Unter , Bettbuhrsn , imgl.
Drellnnd gestreifte Leinwand , zu Ueberzuge und
Reithosen , auch grob greiß Leinewand , im ko - .

then Löwen seyn wird , auch will er von jeden
oben ermähnten 'Sachen stets Vorrath daselbst
lassen, um einen jeden ' außer der Marktszeit,
damit dienen zu können.

6 Weyland Tischlers Peter ' Jhnken Finck
Wittwe Hieselbst, will am Montage d. 2 7̂ dieses
Vormittags 10 Uhr, allerhand Hausgeräthe,
als: Betten , r Wandrchre, « i Laschem,hre,
i Cabinettschrank , Stühle , Tische, sodann Zim,
mergrräthe , Comodenbeschlage , Schlößer , Han,
gen einige Fuder Kuperholz , r Eichenbaumund
was mehr zum Vorschein kommen wird , öf,
fentlich verkaufen laßen . Wittmund d . rL
April 18 7 . Onken , Ausmiener.

7 Der Advocat Thaden hat noch einige
Grase im Hillernsen Hamm zu vermiethen,
man melde sich bey ihm.

8 Besten neuen weißen und brabandterKlee-
saat bey von Lindern.

y Bey mir ist bestes neues Rigaer Kron-
leinsaat zu haben , im billigsten Preis.

B . Boiken Wittwe in Jever,
io Ich erbiete mich , den durch den Tod des

Cantor Schönherr aufgehobenen Unterricht in
der Vocal , Musik forrzusetzen , und ersuche
deshalb sowohl Eltern als deren Stellvertreter,
die den einmal angefangenen Sing , Unterricht
ihrer Kinder förrsetzen lassen wollen , oder die
mir ihre Kinder auch ohne vorhergehabten Un,
terricht anvertrauen wollen , mich ehestens da¬
von zu benachrichtigen . Monatlich werden
sechszehn Stunden gegeben : jede Woche vier;
wofür ich nach Abfluß des Monats i vs? erhal¬
te . Jede Schülerin oder Schüler erhalt dann
einen Wohlverhaltungs - Zettel , welcher denn
Eltern cingehändigt , u . zmmBeweise , daß er von
Ihnen gelesen, unterschrieben mir in der folgen
den Stunde wieder vorzeigt wird . Mit dem
vierten May würde der erste Monat eröffne : .

Nemmers . -



n Da ich neulich von allen Ellenwaaren er .'

halten habe , als : feinen , rochen und blauen

Cheelnssen, feinen uns ord Dabelsteinen , feinen

Madras zu Damens Kleider , in verschiedenen
Sertrn , rothe ^ brrice ostindische und romalsche

Tücher , in verschiedener Gäre , wie auch

Schiamosen , Oberlasting , bester feinen gekaper¬
ten Lalmuck , gestreiftes Baumwotlenzeng , zwei)
und drey farbig gedrucktes Linnen , röche und

weiße Boyen verschiedene Sorten , feinen blau¬

en und grauen Manchester», halbseidene und ord.

Westen in verschiedenen Gattungen , blauen und

weißen feinen Flonellen , grünes und geblümtes

Wachstuch , feine und ord . Manns und Da-

mens - Hache , Manns und Damens Strüm¬

pfe in verschiedene Sorten , blau gestraften Trieb,

wie auch verschiedene Sorten Scherten Garn

bey 5 bis io Pfunden , gestrickte Beinkleider in

allen Sorten , Ober - und Unterbettsbühren , ist

in billige Preise zu haben , bey Behrend Eiben

Behrens in Hohenkirchen.
>2 Wer eine gute milchende Ziege zu ver¬

kaufen hat , kann bey dHr . I . C . Krüger , in

Jever einen Käufer dazu erfahren.
iz Organist Lübbsn Wictwe zu Accum wist

am Freitage den . 4 April ein Fortepiano , eine

Geige , eine Ftütetraverse , eine Clarinette , eine

Anzahl Bücher nebst einer ansehnlichen Samni-

ftmg meistens vorzüglicher Musii allen , eine sil¬

berne Taschenuhre , verschiedene Mannsklei-

bungssfücke , eine Wiege und sonstige Sachen

in ihrer Wohnung öffentlich meistbietend verkau¬

fen laßen.
14 Zu Al

'hert Ianßen Albers Vergantung,

von Tische, Stühle , ein eichen Kleiderschrank,
ein Amicht , W .agen,Pflug , ein 4jähriges Pferd,

junge milchende Kühe , Speck und Fett , Haber,

Bohnen und Rocken , und ist dazu termcnns

auf d . 25 Apr . d .I . zu Remmelhausen in Seng-

warder Kirchspiel angesetzer worden.

15 Dey mir ist zu haben , neu rigaisch Lein¬

saat , Seuwsche Bohnen , holländische grüne und

graue Erbsen . E. D . Peters.
16 Es steht ein Zimmer mit oder ohne Meub-

len zu vermiethen , worüber man das Nähere

bey mir erfahren kann . U . H . Lauts.

17 Ich warne einen jeden , daß niemand mei¬

nen Gesellen , Miniet Hayen , eine Nacht Her¬

berge gibt . Ansonsten ich fiskalische Rüge , ge¬

gen denselben anstelle » werde.
Wüppelseraltendeich Mstr . Histert Michaels,

-L Am Dienstage dkn, - 8' l>. M' sv »en indes

Nocken Müllers C . Fr . van Essen auf den alten
Oberahm Behausung , 2 neue modische Comtoir
Schränke , 24 Dutz neue Stühle mir Lehnen,
5 neue Eck - Schränke , 9 Stück neue runde und
viereckte Tische, einige schöne Tobaks und Thee
Kästchen Spnckbacken , pkatirte Zuckerzangen
und Theelöffels , 2 Spiegel Commoden und
ein groß Kleidrrschrank , sodann mehrere
Sorten Kleidungsstücken und was mehr Vor¬
kommen wird öffentlich verkauft werden . Lieb¬

haber können sich am besagten 8d . des Vormit¬

tags 9 Uhr auf dem Oberahm einfinden und ihren
Vorthril suchen. Gödens SchMte.

io Der Hausmann Tasten Negensdorf in der

Herrlichkeit Gödens , will am nächsten Donner¬

stage als den ?. z d . M . allerhand Hansgeräthe,
als Tische , Stühle , Schränke , Betten und

Bettgewand , Gold und Silber , Kupfer , Meß-

ing , Zinnen :c. sodann Pferde , Kühen , Jungvieh,
Wagens , Egden , Pflüge , ein großer Kornsieb,
Schweine , Gänse , Schaafe , Speck , Fett und

Fleisch, und was weiter mehr Vorkommen wird

mir Herrschaft! , n . gerichrl . Eons , öffentlich verkau¬

fen lassen . Liebhaber können sich am besagten

Tage des Vormittages 9 Uhr einfinden und ih¬
ren Vorthei ! suchen Gödens . Schulte.

Todes - Anzeige.
Am r iten dieses Monats entschlummerte

sanft zu einem bessern Leben an der Brnstwaffer-
sncht mein mir unvergeßlicher Ehemann undnn-

ser Vater , der Prediger duard Victors zu
Schortens im 6g Jahre seines Lebens und im

z6 Jahre einer vergnügten Lhr . Er war ein

zärtlicher Gatte , rechtschaffener liebender Va¬

ter , stand seinen Mitmenschen mir Rath und

That bey , troknete soviel er konnte die Thrä-
nen der Betrübten und unfern Thränen folgen

ihm hinüber in die Ewigkeit . Wer den Ent¬

schlafenen gekannt hat , wird unsere Thränen ge¬

recht finden . Friede sey mit seinem Staube.
Schortens d. iz April 18 »?

Die nachgebliebene Wittwe , Anna Rebecka

Victors , geb . Cordes , und deren Kinder.

Gericht ! . Procl.
Au Eibe Iben Vergantung , von einige Pferde , Graß'

füllen, Kühe , Jungvieh , allerley Haus - und Haus-

manns - Geräthe und sonstige zum Vorschein kommen¬

de Sachen , ist terminus auf den Mittwochen als den

2Y April in dessen Behausung auf Friedlich Augusten-

Groden angeseoer worden , und wird der Zahlungs - Tk»-

min auf 18 Wochen hinausgeseget werden.
Sigl . Jever d . i8ren Apr . - 807,

Auf dkiff Landgerichte hiesctbst,
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